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Einblicke
Der DRK-Ortsverein Oftersheim lädt am 27. Juni zum Tag der
offenen Tür in das örtliche Rettungszentrum ein. ESeite 3

Tourismusmagnet
Mit 144.637 Übernachtungen 2025 hält Schwetzingen trotz
schwieriger Zeiten ein hohes Niveau. ESeite 4

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten:Mo.–Sa. 9–12:30 Uhr sowieMo. und Do. 15 – 18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net
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Geysir in Andernach – Schifffahrt und Stadtbummel, incl. Informationsfilm u. Schifffahrt
Titisee und Freiburg – der schöne Schwarzwald, incl. Schiffsrundfahrt
Insel Mainau – Blumeninsel am Bodensee, incl. 5 Stunden Eintritt Mainau
Moselfahrt – Bernkastel-Kues, incl. Schifffahrt und Weinprobe
Landesgartenschau – Ellwangen wird zum blühenden Paradies, incl. Eintritt
Hildegard von Bingen – und der Rhein bis zur Loreley, incl. Votrag u. Mittagsbuffet
Moselfahrt – Bernkastel-Kues, incl. Schifffahrt und Weinprobe
Landesgartenschau – Ellwangen wird zum blühenden Paradies, incl. Eintritt
Schokomanufaktur und Petit Train in Ribeauville, incl. Train-Fahrt u. Schokoladen-Wein-Kurs
Seenachtsfest am Titisee – Schwarzwald - incl. Eintritt
Würzburg am Main und Schifffahrt nach Veithhöchsheim  incl. Stadtrundfahrt, Schiff-
fahrt und Mittagessen
Würzburg am Main und Schifffahrt nach Veithhöchsheim (Leistungen siehe 21.07.) 
Rüdesheim Drosselgasse – incl. Schifffahrt und Seilbahnfahrt
Colmar – das hübsche Städtchen im Elsass, incl. geführtem Stadtrundgang
Distelhäuser Brauerei u. Bad Mergentheim, incl Begrüßungsgetränk, Brauereiführung, 
Bierprobe, Brezel, Mittagessen
Geysir in Andernach – Schifffahrt und Stadtbummel, incl. Informationsfilm u. Schifffahrt
Mettlach und die Saarschleife – incl. Mittagsmenü und Schifffahrt
Flammkuchenessen – und Maginot-Linie im Elsass, incl. Flammkuchenessen mit 
Salat, Vortrag Maginot-Linie
Insel Mainau – Blumeninsel am Bodensee, incl. 5 Stunden Eintritt Mainau
Stocherkahnfahrt – und Stadtbummel in Tübingen, incl. Kahnfahrt
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Tirol – Zillertal, Hintertux, Innsbruck, Gramaialm, Achensee, incl. Glasbläserei, Grillabend ****H.
Venetien und Venedig – Treviso, Bassano del Grappa, incl. Schifffahrt Venedig ****H.
Wien-Wachau-Neusiedler See incl. Stadtrundfahrt Wien, Pferdekutschenfahrt, 
Schifffahrt, Heurigen-Abend mit Musik ***H.
Provence-Lavendel-Camargue. Nimes, Avignon, Pont du Gard, Petit-Train-Fahrt, Schifffahrt ***H.
Schweizer Bergwelt – incl. Zahnradbahnfahrt Zermatt, Luftseilbahnfahrt
Bettmerhorn, Aletsch-Gletscher ***H.
Mecklenburgische Seenplatte – incl. Hafenrundfahrt, Schifffahrt, Tanzabend ***H. 
Lüneburger Heide–Hamburg–Bremerhaven incl. Planwagentour, Barkassenfahrt ***H. 
Lago Maggiore und Isola Bella incl. Schifffahrt Isola Bella, Tanzabend, Verzascatal ***H.
Ars-Lourdes-Nevers/Valence – Pilgerreise mit Pfarrer Walter ***+H.
Riesengebirge & Breslau incl. Eintritt Kochelfall, Gerhard-Hauptmann-Haus, Stabkirche **H. 
Kärnten-Mölltal-Großglockner incl. Musikabend, große Tombola, Bauernbuffet ***H.
Insel Elba  incl. Fährfahrt, Weinprobe mit Antipasti, Zwischenübernacht.Toskana ****H.
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf 
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.  
Weihnachten am Gardasee – Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
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Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Schwetzingen. Im Geschäftsstel-
lenbezirk Schwetzingen der
Agentur für Arbeit Heidelberg
hat sich die Lage auf dem Ar-
beitsmarkt im Mai leicht ent-
spannt. Die Zahl der Arbeitslo-
sen sank im Vergleich zum April
geringfügig um 13 Personen auf
insgesamt 3.016. Dennoch liegt
die Arbeitslosigkeit weiterhin
über dem Niveau des Vorjahres:
Damals waren 106 Menschen
weniger arbeitslos gemeldet.
Die Arbeitslosenquote blieb mit
4,6 Prozent nahezu stabil, nach-
dem sie im Mai des vergange-
nen Jahres noch bei 4,5 Prozent
gelegen hatte.

Hinter den Zahlen zeigt sich
ein dynamischer Arbeitsmarkt:
Im Mai meldeten sich 599 Men-
schen neu oder erneut arbeits-
los – 61 mehr als im Vorjahres-
monat. Gleichzeitig konnten
608 Personen ihre Arbeitslosig-
keit beenden, ein Plus von 39
gegenüber dem Vorjahr.

Auch die Entwicklung seit
Jahresbeginn verdeutlicht die

anhaltende Bewegung auf dem
Arbeitsmarkt. Insgesamt wur-
den bislang 3.143 Arbeitslos-
meldungen registriert. Das ent-
spricht einem Anstieg von 147
Fällen im Vergleich zum glei-
chen Zeitraum des Vorjahres.
Dem stehen 3.108 Abmeldun-
gen aus der Arbeitslosigkeit ge-
genüber – 236 mehr als im Vor-
jahreszeitraum.

Während sich die Arbeitslo-
sigkeit nur leicht verändert,
zeigt sich der Stellenmarkt ro-
buster. Der Bestand an offenen
Arbeitsstellen stieg im Mai um
fünf auf insgesamt 512 Stellen
an. Im Vergleich zum Vorjahres-
monat stehen damit 25 Arbeits-
stellen mehr zur Verfügung. Al-
lerdings meldeten Arbeitgeber
im Mai 99 neue Arbeitsstellen –
fünf weniger als vor einem Jahr.
Seit Januar gingen insgesamt
485 neue Stellenangebote ein.
Gegenüber dem Vorjahreszeit-
raum bedeutet das einen leich-
ten Rückgang um acht Stellen.
Die Lage auf dem Arbeitsmarkt

bleibt auch im gesamten Bezirk
der Agentur für Arbeit Heidel-
berg stabil – und sendet zu-
gleich widersprüchliche Signa-
le. Im Mai 2026 ist die Zahl der
Arbeitslosen in Heidelberg und
dem Rhein-Neckar-Kreis spür-
bar zurückgegangen: 18.210
Menschen waren arbeitslos ge-
meldet. Das sind 499 Personen
weniger als im April – ein Rück-
gang von drei Prozent. Im Ver-
gleich zum Vorjahr liegt die
Zahl jedoch leicht höher: 209
Menschen mehr als im Mai
2025. Die Arbeitslosenquote
sank auf 4,6 Prozent und damit
um 0,2 Prozentpunkte gegen-
über dem Vormonat. Im Jahres-
vergleich blieb sie unverändert.

Besonders im Bereich der
Arbeitslosenversicherung zeigte
sich eine Entspannung: Hier
waren 8.801 Menschen arbeits-
los gemeldet – 309 weniger als
im April. Gegenüber dem Vor-
jahr ergibt sich allerdings ein
deutlicher Anstieg um 874 Per-

sonen. Im Bereich der Grundsi-
cherung (SGB II) registrierten
die Jobcenter 9.409 Arbeitslose.
Das entspricht einem Rückgang
um 190 Personen im Vergleich
zum Vormonat und um 665
Personen gegenüber dem Vor-
jahr. Insgesamt wurden 52 Pro-
zent aller Arbeitslosen von den
Jobcentern betreut.

Auch auf Unternehmensseite
bleibt die Nachfrage nach Per-
sonal hoch. Im Mai meldeten
Betriebe 873 neue Stellenange-
bote – 159 mehr als im April
und sogar 304 mehr als vor ei-
nem Jahr. Besonders gefragt
sind Mitarbeitende in den Be-
reichen sonstige wirtschaftliche
Dienstleistungen, freiberufli-
che, wissenschaftliche und
technische Dienstleistungen,
Gesundheits- und Sozialwesen,
Verarbeitendes Gewerbe, Han-
del, Instandhaltung und Repa-
ratur von Kraftfahrzeugen sowie
im Baugewerbe. Insgesamt um-
fasst der Stellenbestand der Ar-

beitsagentur derzeit 3.730 offe-
ne Stellen.

Strukturelle Probleme trotz
stabiler Arbeitsmarktlage
Trotz dieser positiven Entwick-
lung warnt Klaus Pawlowski, Vor-
sitzender der Geschäftsführung
der Agentur für Arbeit Heidel-
berg, vor wachsenden strukturel-
len Problemen. Er bewertet die
Situation auf dem Arbeitsmarkt
zwar weiterhin als stabil. Gleich-
zeitig macht er jedoch deutlich,
„dass sich die Anforderungen auf
dem Arbeitsmarkt zunehmend
komplexer gestalten. Dies führt
zu einem Anstieg des qualifikato-
rischen Mismatches, bei dem die
Qualifikation der Arbeitssuchen-
den nicht mehr den Anforderun-
gen der Arbeitgeber entspre-
chen.“ Für Pawlowski liegt hier ei-
ne der zentralen Herausforde-
rungen der kommenden Monate.
Er betont, wie wichtig es sei, ge-
zielt gegenzusteuern, um erfolg-
reiche Vermittlungen sicherzu-
stellen. ali

Arbeitsmarkt bleibt in Bewegung
AGENTUR FÜR ARBEIT: Im Geschäftsstellenbezirk Schwetzingen hat sich die Lage im Mai leicht entspannt.

Plankstadt. Ein Wochenende
voller Musik, Gemeinschaft und
sommerlicher Feststimmung
steht Plankstadt Mitte Juni be-
vor. Wenn sich der Rathaus-
platz, die Schwetzinger Straße
und das gesamte Umfeld rund
um die Kirche St. Nikolaus in ei-
ne lebendige Festmeile verwan-
deln, ist wieder Ortsmittefest-
Zeit. Zwei Tage lang erwartet
Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Livemusik,
Vereinsangeboten, Kinderaktio-
nen, kulinarischen Spezialitäten
und zahlreichen Begegnungen
mitten im Ortskern.

Bereits am Freitag, 12. Juni,
beginnt das Festwochenende.
Ab 15 Uhr öffnen die ersten
Stände ihre Verkaufsflächen,
ehe ab 17 Uhr die Hauptbühne
an der Kirche St. Nikolaus den
musikalischen Auftakt liefert.
Den Start übernimmt der Mu-
sikverein, der mit kraftvollen
Rhythmen und schwungvollen
Klängen den Rathausplatz be-
schallen wird. Anschließend
sorgt die Männerformation
Funcoustic für Stimmung.

Zur ersten großen Freitag-
abendparty des Ortsmittefests
übernimmt schließlich Athi Sa-
nanikone mit seiner „Party-
lounge“ das musikalische Kom-
mando.

Künstliche Intelligenz
entdecken
Auch der Samstag verspricht
ein dichtes und vielseitiges Pro-
gramm. Schon ab 11 Uhr öffnen
die Vereine ihre Stände und
präsentieren ein breites Ange-
bot an Speisen, Getränken und

Mitmachaktionen. Parallel dazu
wird das Adler-Areal Teil des
Festgeschehens. Dort dreht sich
ab 13 Uhr vieles um das Thema
Künstliche Intelligenz. Gemein-
sam mit dem Team von
„Prompt!“ können Besucher
ausprobieren, wie gut sie KI-ge-
nerierte Inhalte erkennen, oder
sogar selbst kreativ werden.
Bühne und LED-Wand schaffen
dafür den passenden Rahmen.

Familien dürfen sich zudem
auf einen Kinderflohmarkt freu-
en. Zwischen 12 und 16 Uhr
verwandelt sich die Schwetzin-
ger Straße in eine bunte Ver-
kaufsfläche, auf der Kinder für
Kinder verkaufen können. We-
nig später, um 13 Uhr, wird auf
der Hauptbühne traditionell
das Freibierfass angestochen
und das Ortsmittefest offiziell
eröffnet.

Für junge Besucher wartet
zwischen 14 und 17 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Programm
der Pfadfinder in der Wilhelm-
straße. Dort stehen Spielaktio-
nen ebenso auf dem Plan wie
das beliebte Stockbrotbacken.
Währenddessen laden der Rat-
haushof sowie sämtliche Ver-
einsstände zum Genießen und
Verweilen ein – inklusive herz-
hafter Speisen, gekühlter Ge-
tränke, Kaffee, Kuchen, Waffeln
oder Crêpes.

Musikfans können sich auf
den Samstagabend freuen: Den
Auftakt des musikalischen
Abends gestaltet New Band in
Town, die vielen Besuchern
noch vom früheren Straßenfest
bekannt sein dürfte. Im An-
schluss übernimmt mit revived

der Hauptact des Abends die
Bühne. Die fünf Musiker aus
dem Raum Hockenheim stehen
für eine Mischung aus Rock,
Soul und tanzbaren Disco-
Beats. Ihr Auftritt verspricht ein
mitreißendes Finale des Fest-
abends, bei dem der gesamte
Rathausplatz noch einmal zum
Beben gebracht werden soll.

Der Sonntag beginnt traditi-
onell besinnlicher: Um 10 Uhr
findet unter freiem Himmel der
Open-Air-Gottesdienst statt. Pa-
rallel dazu wird auch ein Kin-
dergottesdienst angeboten. Da-
nach geht das Fest in einen ge-
mütlichen Frühschoppen über.
Bei Weißwürsten, Brezeln,
Obatzter und kühlen Getränken
können Gäste gemeinsam auf
dem Rathausplatz zu Mittag es-
sen und das Wochenende aus-
klingen lassen. „Wir weisen
ausdrücklich darauf hin, dass
keine eigenen Speisen oder Ge-
tränke auf das Festgelände mit-

gebracht werden sollen“, so die
Veranstalter vom Ortsmittefest.

Sportlich wird es anschlie-
ßend ab 13 Uhr. Dann treffen
sich die Teilnehmer des Stadtra-
delns gemeinsam mit Bürger-
meister Nils Drescher zur ersten
offiziell zählenden Fahrradtour
rund um Plankstadt. Besonders
interessant dürfte die Tour für
Neubürger sein, die beim ver-
gangenen Empfang nicht dabei
sein konnten. Unterwegs sollen
zahlreiche Informationen über
die Gemeinde vermittelt wer-
den. Gleichzeitig zählt jeder ge-
fahrene Kilometer für die Wer-
tung des Wettbewerbs im
Rhein-Neckar-Kreis.

Umfangreiche Sperrungen
ab 11. Juni
Damit das Ortsmittefest rei-
bungslos stattfinden kann, sind
bereits ab Donnerstag, 11. Juni,
umfangreiche Straßensperrun-
gen erforderlich. Ab 15 Uhr wird

die Schwetzinger Straße aus
Richtung Eppelheimer Straße
kommend ab Hausnummer 23
vollständig gesperrt. Am Helm-
lingplatz bleibt zunächst eine
halbseitige Sperrung mit dem
Hinweis „Anlieger frei“ beste-
hen. Ab Samstagmorgen wird
die Vollsperrung bis Hausnum-
mer 19 verlegt, da dann auch
das Adler-Areal zum Festbe-
reich gehört. Dort müssen Be-
sucher zudem mit Teilsperrun-
gen im Bereich der Parkflächen
rechnen.

Auch aus Richtung Schwet-
zingen gelten Einschränkun-
gen: An der Kreuzung Schwet-
zinger Straße/Waldpfad weist
eine Halbsperrung auf die an-
schließende Vollsperrung ab
Hausnummer 39 hin. Bis zu
diesem Bereich bleibt die Zu-
fahrt für Anlieger erlaubt. Glei-
ches gilt für den Brühler Weg,
wo die Vollsperrung ab Haus-
nummer 6 eingerichtet wird.

In der Wilhelmstraße wird
die Zufahrt zum Rathausplatz
ab Donnerstagmittag an der
Einmündung zur Stefanienstra-
ße vollständig gesperrt. Zusätz-
lich gilt in der Luisenstraße ab
der Friedrichstraße „Anlieger
frei“, ehe ab Hausnummer 5
ebenfalls eine Vollsperrung be-
ginnt. In sämtlichen gesperrten
Bereichen werden Halteverbote
eingerichtet. Für Lieferfahrzeu-
ge der Geschäfte in der Luisen-
straße 1 bleibt die Zufahrt nach
Absprache mit den Mitarbeiten-
den vor Ort möglich. Die Frei-
gabe aller Straßensperrungen
ist für den Sonntagnachmittag
vorgesehen. Henrik Feth

Zwei Tage voller Livemusik,
Aktionen und Gemeinschaft
VORFREUDE: Ortsmittefest verwandelt Plankstadt vom 12. bis 14. Juni in eine große Festmeile.

Auch 2026 ist beim Ortsmittefest vieles geboten. BILD: ANDREAS GIESER

Schwetzingen. Die Spargelzeit
läuft noch bis zum 24. Juni. In
der Spargelstadt Schwetzingen
lässt sich das „königliche Ge-
müse“ jedoch nicht nur auf
dem Teller erleben. Die Erleb-
nisführung „Unterwegs mit der
Spargelfrau“ bietet die Möglich-
keit, tiefer in die Geschichte
und Tradition des Schwetzinger
Spargels einzutauchen.

Am Samstag, 13. Juni, um
15 Uhr nimmt eine Spargelfrau
in historischem Kostüm die
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit auf einen unterhaltsa-
men Rundgang durch die
Schwetzinger Innenstadt. Dabei
berichtet sie Wissenswertes, Ku-
rioses und Erheiterndes rund
um den Spargel und seine lange
Tradition in Schwetzingen.

Seit über 350 Jahren wird
Spargel in Schwetzingen ange-
baut. Damit gilt die Stadt als das
älteste durchgängig bewirt-
schaftete Spargelanbaugebiet
Deutschlands. Einst war der
Spargel ausschließlich der kur-
fürstlichen Tafel vorbehalten.
Heute ist er fest mit der Identität
der Stadt verbunden und prägt
Schwetzingen weit über die Re-
gion hinaus.

Die Führung verbindet Ge-
schichte, Genuss und charman-
te Anekdoten zu einem beson-
deren Erlebnis für Gäste und
Einheimische. Zwischen
Schloss, kleinen Plätzen und
spannenden Geschichten wird
die traditionsreiche Welt des
Schwetzinger Spargels leben-
dig. zg

Mit der Spargelfrau
durch die Stadt
FÜHRUNG AM 13. JUNI

Eine Spargelfrau in historischem Kostüm nimmt die Teilnehmer mit auf
einen unterhaltsamen Rundgang durch Schwetzingen.  BILD: STADT



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.
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Dichter und Denker seien gerade rar in
Deutschland, deswegen müssten die Sati-
riker eingreifen – das meinen René Sydow
und Christian Miedreich.

Und so stürzen sie sich am Donners-
tag, 11. Juni, ab 20 Uhr in der Brühler Villa
Meixner mit ihrem ersten gemeinsamen
Kabarettprogramm „Männer von Welt“
auf alles Deutsche, überzeichnen und ka-
rikieren Politik und Privates, verkörpern

deutsche Archetypen und solche, die es
werden wollen. Dabei spielen sie sich so-
wohl albern als auch intelligent durch
Land und Leute und wollen treffsichere
und scharfe Pointen auf die deutsche
Volksseele liefern.

Trifft das Publikum so auf Goethe und
Schiller oder auf Hinz und Kunz? Wird der
Abend entlarvend? Wird er deutsch oder
noch deutscher? So oder so wird es politi-

sches Kabarett mit deutscher Gründlich-
keit, aber ohne Deutschtümelei, schließ-
lich sind die beiden ja „Männer von
Welt“. ras

Zwei Männer von Welt
VILLA MEIXNER:  Kabarett mit Sydow und Miedreich.

René Sydow und Christian Miedreich gastieren in Brühl. BILD: STEFFEN SUUCK

Karten gibt es im Vorverkauf
ab sofort für 22 Euro an der Rathaus-
pforte, Telefon 06202/2 00 30, sowie
im Kundenforum der Schwetzinger
Zeitung in Schwetzingen,
Telefon 06202/20 52 05.

Hockenheim. Am Mittwoch,
10. Juni, startet die Open-Air-
Reihe „Music in the City“ in die
neue Saison. Zum Auftakt lädt
das Restaurant Rondeau ge-
meinsam mit dem Duo „Drun-
ken Failure“ zu einem ent-
spannten Sommerabend in den
Innenhof ein.

Bereits ab 17 Uhr beginnt die
Terrassenbewirtung mit som-
merlichen Gerichten, kulinari-
schen Leckerbissen vom Grill
sowie spritzigen und kühlen
Getränken. Konzertbeginn ist
um 19.30 Uhr.

Musik mit Herz und Durst
Unter dem Motto „Akustische
Musik mit Herz und Durst“ er-
wartet die Gäste handgemachte
Livemusik in lockerer Atmo-
sphäre. Mit zwei harmonieren-
den Gesangsstimmen, akusti-
scher Gitarre und Cajon inter-
pretiert das Duo bekannte
Songs aus unterschiedlichsten

Genres auf eigene Weise – ehr-
lich, reduziert und mit viel Ge-
fühl. Abwechslungsreicher
Abend Das musikalische Reper-
toire reicht von Rockklassikern
bis hin zu bekannten deutschen
Schlagern und sorgt für einen
abwechslungsreichen Abend
voller Mitsingmomente und gu-
ter Stimmung. Ohne große
Showeffekte, dafür mit viel
Spielfreude, Charme und musi-
kalischer Leidenschaft, schaffen
„Drunken Failure“ den passen-
den Rahmen für einen ent-
spannten Sommerabend unter
freiem Himmel.

Reihe mit besonderem Flair
Die Veranstaltungsreihe „Music
in the City“ steht seit Jahren für
besondere Konzertabende in
gemütlicher Atmosphäre und
lädt auch 2026 wieder dazu ein,
Musik, Genuss und Sommer-
feeling mitten in Hockenheim
zu erleben. red

Sommerabende
mit Livemusik
OPEN-AIR-REIHE IN HOCKENHEIM

„Drunken Failure“ mit Daniel Jasinski und Fabian Müller bei einem

Liveauftritt. BILD: D. JASINSKI, F. MÜLLER

Odenwald. Der Verein „Tiere
in Not Odenwald“ sucht ein
neues Zuhause für Hakim.
Der charmante kleine Rüde
wurde im August 2015 gebo-
ren und hatte eigentlich
schon ein Zuhause gefun-
den. Doch das Schicksal
meinte es nicht gut mit ihm:
Seine Besitzerin musste ins
Krankenhaus, und Hakim
konnte leider nicht zu ihr zu-
rückkehren. Nun hofft der
Hundesenior erneut auf
Menschen, bei denen er in

Ruhe ankommen darf. Er
liebt gemütliche Spaziergän-
ge und genießt es vor allem,
einfach dabei zu sein.

Für Hakim wünscht sich
der Verein ein ruhiges Zu-
hause bei Menschen, die
ihm zeigen, dass das Leben
auch nach einem kleinen
Rückschlag wieder schön
sein kann. tino/BILD: TINO

Senior Hakim sucht
ein ruhiges Zuhause

Nähere Infos gibt es beim
TINO-Büro unter Telefon
06063/939 848 oder online
auf www.tiere-in-not-
odenwald.de

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Neckarbischofsheim. Wer den
Charme historischer Eisenbah-
nen liebt und die Schönheit der
Natur erleben möchte, sollte ei-
ne Fahrt mit der Krebsbachtal-
bahn nicht verpassen. Seit 1902
schlängelt sich der nostalgische
Triebwagen über 17 Kilometer
durch den nördlichen Kraich-
gau bis zum Vorderen Oden-
wald. Dabei führt die Strecke
mit einer gemütlichen Höchst-
geschwindigkeit von 60 Kilome-
ter pro Stunde durch Neckarbi-
schofsheim, Helmhof, Unter-
gimpern, Obergimpern, Siegels-
bach und Hüffenhardt.

Historische Bahn, große Natur
Namensgeber ist der kleine
Krebsbach, der die Bahn bis
Obergimpern begleitet und für
romantische Fotomotive sorgt.
Die Fahrt ist ein Genuss für alle
Naturliebhaber, denn das
Krebsbachtal führt durch große
Wälder und sanfte Hügel. Ent-
lang der Strecke laden gut aus-

gebaute Wanderwege dazu ein,
die abwechslungsreiche Land-
schaft zu erkunden. Alle Wege
können auch mit dem Rad be-

fahren werden. Die Fahrradmit-
nahme ist in der Bahn kosten-
frei erlaubt. Der Fahrplan der
Krebsbachtalbahn ist auf die

S-Bahn-Linie Heidelberg – Me-
ckesheim – Aglasterhausen ab-
gestimmt. Nach dem Ausstieg
aus der S 8 am Haltepunkt „Ne-

ckarbischofsheim Nord“ wartet
auf der anderen Seite des ehe-
maligen Bahnhofsgebäudes die
Krebsbachtalbahn. Zweimal im
Monat fährt der historische
Triebwagen sogar durchgehend
von und nach Mannheim.

Einsatz für den Erhalt
Seit 2011 sorgt der Förderverein
Krebsbachtalbahn e. V. dafür,
dass diese historische Bahn
auch in Zukunft als ein Stück
Kultur- und Eisenbahnge-
schichte erhalten bleibt. So
bleibt die Krebsbachtalbahn
nicht nur ein beliebtes Aus-
flugsziel, sondern auch ein le-
bendiges Zeugnis regionaler
Geschichte für kommende Ge-
nerationen. red

Romantik im Grünen
AUSFLUGSTIPP: Mit der Krebsbachtalbahn durch den Kraichgau und Odenwald fahren. 

Mit einer Höchstgeschwindigkeit von 60 Stundenkilometern fährt der historische Triebwagen der
Krebsbachtalbahn auf 17 Kilometern durch das nördliche Kraichgauer Hügelland. BILD: (HANS VOGT

Weitere Informationen zur
Krebsbachtalbahn sowie

zu Einkehrmöglichkeiten entlang
der Strecke sind unter
www.krebsbachtal-bahn.de
nachzulesen.

i
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NEU

Oftersheim. Sprache ist der
Schlüssel zur Integration – und
Bildung schafft neue Perspekti-
ven. Wie wichtig niedrigschwel-
lige Bildungsangebote für Frau-
en mit Migrationshintergrund
sind, zeigte erneut der erfolgrei-
che Abschluss des Frauen-
sprachkurses „Deutsch für An-
fängerinnen“ in Oftersheim.
Der Kurs richtete sich gezielt an
Frauen, die ihre ersten Schritte
in der deutschen Sprache ma-
chen möchten.

Bereits im Juli 2025 startete
der Kurs, der bis Mitte Mai 2026
von der engagierten langjähri-
gen Kursleiterin Brigitte Frei be-
gleitet wurde. Die ehemalige
Leiterin des Schulamtes Mann-
heim engagiert sich schon seit
Jahren in diesem Projekt. Ihr
Ziel ist es, den Teilnehmerinnen
grundlegende Deutschkennt-
nisse auf dem Niveau A1 zu ver-
mitteln und ihnen dadurch
mehr Sicherheit im Alltag zu ge-
ben.

Finanziert wurde das Ange-
bot durch das Ministerium für
Soziales, Gesundheit und Integ-
ration Baden-Württemberg so-
wie durch das Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis. Die Orga-
nisation und Betreuung des
Kurses übernahm die kommu-
nale Integrationsbeauftragte Se-
vil Becker. Besonders wichtig
war auch in diesem Jahr die be-

gleitende Kinderbetreuung.
Viele der Teilnehmerinnen sind
Mütter kleiner Kinder und
könnten ohne ein solches Ange-
bot kaum regelmäßig am Unter-
richt teilnehmen.

Während die Frauen lernten,
wurden ihre Kinder bis zu ei-
nem Alter von drei Jahren von
Frau Gruber und Frau Peters
liebevoll betreut. Für viele Teil-
nehmerinnen war diese Unter-
stützung entscheidend, um
überhaupt die Möglichkeit zum
Deutschlernen zu erhalten.

Die Frauen kamen aus un-
terschiedlichen Ländern und
Kulturen zusammen. Trotz ver-
schiedener Lebensgeschichten
verband sie ein gemeinsames

Ziel: die deutsche Sprache zu
lernen und dadurch besser am
gesellschaftlichen Leben teil-
nehmen zu können. Über viele
Monate hinweg zeigten die Teil-
nehmerinnen großen Ehrgeiz,
Motivation und Durchhaltever-
mögen.

Der erfolgreiche Abschluss
des Kurses wurde deshalb am
11. Mai gemeinsam gefeiert.
Stolz nahmen die Frauen ihre
Zertifikate entgegen. Ein ge-
meinsames Frühstück bildete
den gelungenen Abschluss in-
tensiver Lernmonate und bot
Raum für Austausch, Freude
und gegenseitige Anerkennung.

Der Sprachkurs steht bei-
spielhaft für das große Engage-

ment in Oftersheim im Bereich
Integration und gesellschaftli-
cher Zusammenhalt. Seit vielen
Jahren setzen sich zahlreiche
haupt- und ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer dafür ein,
Menschen mit Flucht- und Mig-
rationserfahrung das Ankom-
men in der Gemeinde zu er-
leichtern. Besonders der Asyl-
kreis Oftersheim prägt diese Ar-
beit seit Jahrzehnten entschei-
dend mit.

Die ersten Geflüchteten in
Oftersheim kamen aus Laos
Bereits 1988 wurde der Asyl-
kreis gegründet, nachdem erste
Geflüchtete aus dem asiati-
schen Land Laos nach Ofters-
heim gekommen waren. Da-
mals erkannte die Gemeinde
schnell, dass Integration nur ge-
meinsam gelingen kann.

Ehrenamtliche organisierten
Sprachkurse, Möbelbörsen und
Begegnungsangebote wie das
„Café International“. Auch in
schwierigen Zeiten blieb das
Engagement bestehen – trotz
gesellschaftlicher Debatten und
Vorurteilen gegenüber Geflüch-
teten.

Heute zeigt sich mehr denn
je, wie wertvoll diese kontinu-
ierliche Arbeit ist. Sprachförde-
rung schafft nicht nur bessere
Chancen im Alltag, sondern
stärkt auch Selbstvertrauen und
gesellschaftliche Teilhabe.

Gelebtes Ehrenamt
und Engagement
OFTERSHEIM: Frauen mit Migrationshintergrund erwerben wichtige Sprachkenntnisse
für Alltag, Beruf und gesellschaftliche Teilhabe.

Von Connie Lorenz-Aichele

Brigitte Frei (M.) gibt als Asylkreismitglied Deutschkurse für Frauen.
Die ehemalige Leiterin des Schulamtes Mannheim engagiert sich auch
als Patin. Sevil Becker (3. v.r.) unterstützt als Integrationsbeauftragte
das Projekt. BILD: AYSLKREIS

Oftersheim. Der DRK-Ortsverein
öffnet am Samstag, 27. Juni, die
Türen seines Rettungszentrums
und lädt die Bevölkerung zu ei-
nem Tag der offenen Tür ein.
Zwischen 11 und 17 Uhr erwar-
tet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm, das
spannende Einblicke in die Ar-
beit des Deutschen Roten Kreu-
zes bietet. Ziel der Veranstal-
tung ist es, die vielfältigen Auf-
gaben des DRK vorzustellen
und zugleich die Bedeutung
von Ehrenamt, Erster Hilfe und
Katastrophenvorsorge stärker in
den Fokus zu rücken.

Besonders interessant dürfte
für viele Gäste die Möglichkeit
sein, einen Blick hinter die Ku-
lissen des Rettungszentrums zu
werfen. Bei regelmäßigen Füh-
rungen können die Räumlich-
keiten besichtigt werden. Diese
finden alle 30 Minuten statt und
vermitteln einen Eindruck da-

von, wie die ehrenamtlichen
Einsatzkräfte organisiert sind
und welche Infrastruktur für ih-
re wichtige Arbeit zur Verfü-
gung steht.

Darüber hinaus präsentiert
das DRK verschiedene Einsatz-
fahrzeuge. Die Fahrzeugausstel-
lung bietet die Gelegenheit, Ret-
tungs- und Einsatztechnik aus
nächster Nähe zu betrachten
und mehr über deren Ausstat-
tung und Einsatzmöglichkeiten
zu erfahren. Mitglieder des
Ortsvereins stehen dabei für
Fragen zur Verfügung und be-
richten aus ihrem Einsatzalltag.

Ein weiterer Schwerpunkt
des Aktionstages liegt auf Infor-
mation und Aufklärung. An
mehreren Informationsständen
können sich Interessierte über
die Themen Hausnotruf und
Katastrophenvorsorge infor-
mieren. Gerade in Zeiten zu-
nehmender Extremwetterereig-

nisse und anderer Krisensituati-
onen gewinnt die Frage nach ei-
ner guten Vorbereitung immer
mehr an Bedeutung. Das DRK
möchte deshalb aufzeigen, wie
sich Bürger auf Notlagen vorbe-
reiten können und welche Un-
terstützungsmöglichkeiten es
gibt. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch zwei besondere
Veranstaltungen. Um 13.30 Uhr
findet ein Vortrag zum Thema
Hausnotruf statt. Um 15 Uhr
folgt eine Vorführung zur Ersten
Hilfe.

Neben den fachlichen Infor-
mationen kommt auch das ge-
sellige Miteinander nicht zu
kurz. Für die Verpflegung ist
während der gesamten Veran-
staltung bestens gesorgt. Die
Gäste dürfen sich auf Essen, Ku-
chen und Getränke freuen und
den Tag in entspannter Atmo-
sphäre verbringen. Henrik Feth

Retter geben
spannende Einblicke
OFTERSHEIM: DRK-Ortsverein lädt am 27. Juni zum
Tag der offenen Tür in das örtliche Rettungszentrum ein.

Einblick in die Arbeit des DRK im Rettungszentrum gibt es am 27. Juni. BILD: DRK
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Hörtest.
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Schwetzingen. Schwetzingen
bleibt auch nach dem Rekord-
jahr 2024 ein gefragtes Reiseziel.
Nach aktuellen Zahlen des Sta-
tistischen Landesamts Baden-
Württemberg wurden im Jahr
2025 insgesamt 144.637 Über-
nachtungen in der Spargelstadt
registriert.

Zwar liegt dieser Wert leicht
unter dem bisherigen Höchst-
stand aus dem Vorjahr mit
147.203 Übernachtungen, den-
noch bewegt sich die Stadt wei-
terhin auf einem außergewöhn-
lich hohen touristischen
Niveau. Darauf weist die Stadt-
verwaltung nun in einer Presse-
mitteilung hin.

Entwicklung wird as
positives Signal gewertet
Mit diesen Werten setzt sich die
positive Entwicklung der ver-
gangenen Jahre fort. Noch 2023
waren in Schwetzingen 128.075
Übernachtungen gezählt wor-
den. Bereits damals hatte sich
ein deutlicher Aufwärtstrend
abgezeichnet.

Im Jahr 2024 folgte schließ-
lich ein kräftiger Sprung nach
oben: Mit einem Plus von
14,9 Prozent gegenüber dem
Vorjahr erreichte die Stadt ei-
nen neuen Höchstwert und
übertraf sogar das bisherige Re-
kordjahr 2019 mit 130.809 Über-
nachtungen deutlich. Dass sich
die Zahlen nun trotz wirtschaft-
lich schwieriger Rahmenbedin-
gungen und allgemein zurück-
haltender Konsumausgaben
nahezu auf diesem Niveau hal-
ten, wird im Rathaus als positi-
ves Signal gewertet.

Zuspruch in klassischen
Reise- und
Veranstaltungsmonaten
Besonders stark nachgefragt
waren Aufenthalte erneut in
den klassischen Reise- und Ver-
anstaltungsmonaten. Spitzen-
reiter war der Mai mit 15.271
Übernachtungen. Dahinter
folgten der Oktober mit 14.107
sowie der September mit 13.906
Übernachtungen. Gerade diese
Monate profitieren traditionell
von einem dichten Kulturpro-
gramm, zahlreichen Veranstal-
tungen und der touristisch at-
traktiven Verbindung aus
Schloss, Schlossgarten, Gastro-
nomie und Innenstadt.

Vor allem das kulturelle An-
gebot gilt weiterhin als einer der
wichtigsten Faktoren für den
Tourismus in Schwetzingen.
Die Schwetzinger SWR Fest-
spiele ziehen jedes Jahr Besu-
cherinnen und Besucher weit
über die Region hinaus an. Hin-
zu kommen Konzerte internati-
onaler Künstler, Veranstaltun-
gen im Rokokotheater, Open-
Air-Events im Schlossgarten so-
wie saisonale Angebote wie der
Weihnachtsmarkt oder ver-
schiedene Stadtfeste. Die Stadt
profitiert dabei auch von ihrer
Lage innerhalb der Metropolre-
gion Rhein-Neckar.

Durch die Nähe zu Heidel-
berg, Mannheim und der Pfalz
wird Schwetzingen für viele
Gäste zunehmend zum Aus-
gangspunkt für mehrtägige Auf-
enthalte. Gleichzeitig punktet
die Stadt mit kurzen Wegen, ei-
nem vergleichsweise kompak-
ten Zentrum und einer hohen
Dichte kultureller Angebote.

Auch Tagesgäste entscheiden
sich offenbar häufiger für Über-
nachtungen vor Ort.

Übernachtungen
unterstreichen langfristige
Entwicklung
Nach Einschätzung der Stadt-
verwaltung zeigt sich darin ei-
ne langfristige Entwicklung.
Schwetzingen habe sich in den
vergangenen Jahren stärker als
eigenständiger Kultur- und
Tourismusstandort etabliert.
Neben klassischen Sehenswür-

digkeiten spiele dabei auch die
Aufenthaltsqualität eine wich-
tige Rolle. Cafés, Restaurants,
Veranstaltungen und die Nähe
zum Schlossgarten sorgten da-
für, dass Besucherinnen und
Besucher länger in der Stadt
blieben. „Gerade in herausfor-
dernden Zeiten freuen wir uns
besonders, unseren Gästen
weiterhin ein attraktives und
vielfältiges Angebot bieten zu
können. Die konstant hohen
Übernachtungszahlen zeigen,
dass Schwetzingen mit seiner

Mischung aus Kultur, Veran-
staltungen, Genuss und Le-
bensqualität viele Menschen
begeistert“, erklärt Dr. Barbara
Gilsdorf, Kulturreferentin und
stellvertretende Amtsleiterin
für Kultur, Tourismus und
Städtepartnerschaften.

Boom nach Corona
hält offenbar stabil an
Aus Sicht der Stadt sei insbe-
sondere die Zusammenarbeit
zahlreicher Akteure entschei-
dend für die Entwicklung des

Tourismusstandorts. „Beson-
ders wichtig ist dabei die enge
Zusammenarbeit zwischen lo-
kalen Partnern, regionalen und
nationalen Akteuren sowie den
kulturellen und touristischen
Institutionen vor Ort. Dieses
starke Netzwerk trägt wesent-
lich dazu bei, Schwetzingen als
attraktives Reiseziel weiterzu-
entwickeln“, betont Gilsdorf.

Die aktuellen Zahlen zeigen
zugleich, dass sich der Touris-
mus in Schwetzingen nach den
Corona-Jahren nicht nur erholt
hat, sondern inzwischen stabil
auf hohem Niveau bewegt.
Während viele Kommunen wei-
terhin mit schwankenden Besu-
cherzahlen kämpfen, gelingt es
der Spargelstadt offenbar, ihre
touristische Attraktivität dauer-
haft zu sichern.

Für die örtliche Gastrono-
mie, Hotellerie und den Einzel-
handel bleiben die hohen Über-
nachtungszahlen ein wichtiger
wirtschaftlicher Faktor. Hotels
und Pensionen profitieren
ebenso von den stabilen Gäste-
zahlen wie Restaurants, Cafés
und kulturelle Einrichtungen.
Die Tourismusbranche gilt des-
halb weiterhin als bedeutender
Bestandteil der lokalen Wirt-
schaft.

Auch für die kommenden
Jahre sieht sich Schwetzingen
nach eigenen Angaben gut auf-
gestellt. Mit kulturellen Veran-
staltungen, touristischen Ange-
boten und einer engen Zusam-
menarbeit zwischen Stadt, Ver-
anstaltern und regionalen Part-
nern soll die positive Entwick-
lung fortgesetzt werden.

Stadt bleibt Tourismusmagnet
STATISTISCHES LANDESAMT: Mit 144.637 Übernachtungen in 2025 hält Schwetzingen trotz schwieriger Zeiten ein hohes Niveau.

Von Noah Eschwey

Schwetzingen ist bei Touristen weiterhin beliebt. BILD: DIRK JANSCH

Schwetzingen. Schwetzingen.
Das Hilda-Café im Hebelhaus öff-
net für Seniorinnen und Senioren
seine Türen. Wegen des Feiertags
findet das Angebot im Juni erst
am Donnerstag, 11. Juni, von 15 bis
17 Uhr statt. Zu Gast ist Bürger-
meisterin Lisa Schlüter, die über
aktuelle Themen aus Schwetzin-
gen berichtet. Für Bewirtung sor-
gen die Ehrenamtlichen der Frei-
willigenagentur „Sei dabei“. zg

Selbsthilfegruppe
„Blaues Kreuz“
Schwetzingen. Die Selbsthilfe-
gruppe für Alkoholabhängige und
deren Angehörige trifft sich an je-
dem ersten und dritten Montag im
Monat um 18.30 Uhr im Luther-
haus, Mannheimer Straße 36. Bei
Erstkontakt ist eine Anmeldung
beim Blauen Kreuz, Ansprechpart-
nerin Brigitte Beikenhohl, Telefon
0151/70 87 78 26, erforderlich. zg

Hilda-Café mit
Lisa Schlüter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE
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WOLLEN SIE AUCH MIT
IHRER ANZEIGE DABEI SEIN?

Wir beraten Sie gerne:
Telefon: 06202/205-337

E-Mail: sz-anzeigen@schwetzinger-zeitung.de

STUCKATEUR-MEISTERBETRIEB

FACHBETRIEBE IN IHRER NÄHE
kompetent & servicefreundlich

MALER-FACHBETRIEB

FENSTER + SONNENSCHUTZ

Fenster | Rollläden
Markisen | Jalousien
Rolltore | Haustüren
Smart-Home
Terrassendächer

www.wudy-rollladen.de
Hockenheimer Str. 50, 68775 Ketsch
Tel.: 06202 692400

ELEKTROTECHNIK

HEIZUNGSBAU

• Ausführung sämtl. Heizsysteme
• Beratung · Berechnung · Planung
• Kundendienst · Reparaturen
• Bad-Sanierungen · Tankanlagen u. Zubehör

HEIZUNGSBAU
GmbH

LADENBURGERSTR. 2/1 · 68723 PLANKSTADT
Telefon 06202/4001 und 4002
email: technik@hein-heizungsbau.de

MALER-FACHBETRIEB

Perfekt für alle, die noch nicht
bereit für ein Hörgerät sind.

ANZEIGE

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Haben Sie das Gefühl, Ihre Mitmen-
schen nicht mehr so gut zu verstehen,
möchten aber ungern eine als solche
erkennbare Hörhilfe tragen? Dann ist die-
se bahnbrechende Schweizer Innovation
vielleicht genau das Richtige für Sie.

Vielen fällt mit der Zeit auf, dass ihnen
Gespräche früher leichter fielen. Sie hören
ihr Gegenüber zwar, verstehen aber nicht
immer, was gesagt wird. Besonders in Ge-
sellschaft, bei Hintergrundgeräuschen,
unterwegs oder im Auto wird das Zuhören
zunehmend anstrengender. Dennoch sind
viele noch nicht bereit, ein sichtbares Hör-
gerät zu tragen.

Genau für dieses Problem gibt es nun eine
neue Lösung. Eine, die das Hören unter-
stützt, ohne sich direkt wie ein Hörgerät
anzufühlen.

Ein Hörgerät ohne Hörgerät-Gefühl
Das Phonak Virto™ R Infinio wurde
vom Schweizer Mutterunternehmen von
GEERS entwickelt und ist ein vollwertiges,
kaum sichtbares Im-Ohr-Hörgerät. Damit
ist es bestens für alle geeignet, die ihr Hö-
ren deutlich optimieren wollen, ohne auf
ein klassisches Hinter-dem-Ohr-Hörgerät
zurückzugreifen.

Verstehen aus jeder Richtung
So klein und kompakt wie möglich und
trotzdem voller Technik-Fortschritte!
Das Phonak Virto™ R Infinio analysiert
Geräusche kontinuierlich und erkennt
unterschiedliche Hörumgebungen. Da-
bei passt es den Klang automatisch an,
sodass Gespräche klar und natürlich
wirken – unabhängig davon, aus wel-
cher Richtung sie kommen. Alles, damit
Träger:innen zu Hause, unterwegs, im
Auto oder in einem belebten Restaurant
mehr Hörkomfort genießen.

„Ich habe gemerkt, dass
ich Gesprächen nicht mehr

gut folgen konnte. Das war sehr un-
angenehm. Dank GEERS kann ich
jetzt wieder unbeschwert genießen.
Ich kann jedem nur empfehlen,
die Geräte kostenlos zu testen
und den Unterschied selbst

zu erleben!“

Code für
Fachgeschäft

Vollständig wiederaufladbar und
bestens verbunden
Das Phonak Virto™ R Infinio benötigt
keine Einwegbatterien mehr und über-
zeugt stattdessen mit ganztägiger Akku-
laufzeit. Zudem verfügt es über eine
Bluetooth-Verbindung zum Mobiltele-
fon, mit der Telefonate und Audioinhalte
direkt ins Ohr übertragen werden, um so
freihändiges Telefonieren und komfortables
Hören zu ermöglichen.

Maßgeschneidert für
maximalen Komfort
Jedes Phonak Virto™ R Infinio wird indivi-
duell auf Maß gefertigt. Dadurch passt sich
das Gerät präzise an und bietet einen hohen
Tragekomfort, sodass man es kaum im Ohr
spürt – auch bei längerem Tragen. Darüber
hinaus ist es wasserresistent und somit bes-
tens für den täglichen Gebrauch geeignet.

Testpersonen gesucht!
Für dieses innovative Im-Ohr-Hörgerät
sucht GEERS Testpersonen. Erkennen Sie
sich in der beschriebenen Situation wieder
und möchten erfahren, wie gut dieses Ge-
rät in Ihren Alltag passt? Dann laden wir
Sie ein, das Phonak Virto™ R Infinio zwei

Wochen lang kostenlos und unverbindlich
in verschiedenen Hörsituationen zu testen.

Sind Sie interessiert?
Vereinbaren Sie jetzt einen persönlichen
Termin mit Ihren GEERS Hörexpert:in-
nen vor Ort: Rufen Sie uns an unter
0800 724 000 260 oder besuchen Sie uns
unter www.geers.de/standorte. Die Teilnah-
me ist kostenlos und völlig unverbindlich.
Beim Termin prüfen die Hörakustiker:in-
nen zunächst, ob das Gerät für Sie geeignet
ist. Anschließend können Sie es direkt in
Ihrem Alltag testen.

Entdecken Sie selbst die großen Vorteile des Phonak
Virto™ R Infinio und vereinbaren Sie noch heute
einen Termin!

Jetzt
anmelden:

kostenlos und unver-
bindlich unter 0800

724 000 260 oder auf
www.geers.de/

termin

Schwetzingen. Das Xylon-Muse-
um in Schwetzingen widmet
dem Künstler Erwin Gross die
Ausstellung „Fontänen und
Landschaften“. Das hat das Mu-
seum in einer Pressemitteilung
angekündigt. Die Schau vereint
großformatige Malerei,
Gouachen und Collagen des
Karlsruher Künstlers und be-
leuchtet dessen langjährige
Auseinandersetzung mit Gär-
ten, Parkanlagen und land-
schaftlichen Strukturen.

Die Ausstellung läuft bis zum
Sonntag, 26. Juli, und ist jeweils
samstags und sonntags von
14 bis 17 Uhr geöffnet. Zum Ab-
schluss ist an besagtem Sonntag
um 16Uhr eine Finissage vorge-
sehen.

Mit Erwin Gross präsentiert
das Xylon-Museum einen
Künstler, der seit Jahrzehnten
zu denwichtigen Positionen der
zeitgenössischen Malerei in
Deutschland zählt. Bekannt
wurde Gross vor allem durch
seine großformatigen Gemälde,
in denen sich Naturbeobach-
tung, Abstraktion und eine in-
tensiveMaterialitätmiteinander
verbinden. Seine Werke bewe-
gen sich zwischen gegenständ-
licher Erinnerung und freier

malerischer Setzung. Land-
schaften, Pflanzenformen und
architektonische Anklänge tau-
chen in seinen Bildern ebenso
auf wie rein abstrakte Struktu-
ren. Der 1942 geborene Künst-
ler war viele Jahre Professor an
der Staatlichen Akademie der
Bildenden Künste Karlsruhe
und stand der Hochschule von
2000 bis 2012 als Rektor vor. Be-
reits 1982 nahm Gross an der
documenta 7 in Kassel teil, ei-
ner der bedeutendsten interna-
tionalen Ausstellungen für zeit-

genössische Kunst. Sein Werk
ist in zahlreichen öffentlichen
und privaten Sammlungen ver-
treten.

Die Ausstellung „Fontänen
und Landschaften“ knüpft an
einen zentralen Schwerpunkt
seines Schaffens an. Seit vielen
Jahren beschäftigt sich Gross
mit Garten- und Parkland-
schaften. Die Nähe des Xylon-
Museums zum Schwetzinger
Schlossgarten bildet dabei ei-
nen zusätzlichen Bezugspunkt.
Die gezeigten Arbeiten greifen

Motive aus der Natur auf, lösen
diese jedoch häufig in abstrak-
te Formen und Farbräume auf.
Dadurch entstehen Bilder, die
zugleich an reale Landschaften
erinnern und dennoch eine ei-
genständige malerische Wirk-
lichkeit entwickeln.

Kennzeichnend für die Ar-
beiten von Erwin Gross ist der
besondere Umgang mit Farbe
und Oberfläche. Die Farbe wird
nicht allein mit dem Pinsel auf-
getragen, sondern vielfach ein-
gerieben, geschichtet oder ver-
dichtet. So entstehen Bildflä-
chen mit rauer, fast skulptural
wirkender Struktur. Gleichzeitig
finden sich transparente Par-
tien, die an die Leichtigkeit von
Aquarellen erinnern. Dieses
Wechselspiel zwischen Dichte
und Transparenz prägt viele sei-
nerWerke.

Kunsthistorischer Bezug
Neben den großformatigen
Leinwandarbeiten zeigt die
Ausstellung auch Gouachen
und Collagen, die einen weite-
ren Einblick in die Arbeitsweise
des Künstlers ermöglichen. Ge-
rade in diesen kleineren Forma-
ten wird sichtbar, wie intensiv
sich Gross mit Farbklängen,
Rhythmen und kompositori-

schen Spannungen auseinan-
dersetzt. DieWerke wirken häu-
fig poetisch und atmosphärisch,
ohne dabei ihre abstrakte Of-
fenheit zu verlieren.

Kunsthistorisch lassen sich
in den Arbeiten unterschiedli-
che Bezüge erkennen. Anklänge
an die romantische Land-
schaftsmalerei stehen neben ei-
ner modernen, gestischen Bild-
sprache. Dennoch entwickelt
Gross eine unverwechselbare
eigeneHandschrift. Seine Bilder
zeigen keine konkreten Land-
schaften im klassischen Sinn,
sondern verdichten Eindrücke
und Erinnerungen zu offenen
Bildräumen. Der Betrachter er-
kennt darin Naturformen, Was-
serflächen oder vegetabile
Strukturen, zugleich bleiben die
Arbeiten abstrakte Kompositio-
nen.

Das Xylon-Museum versteht
die Ausstellung daher auch als
Auseinandersetzung mit der
Wahrnehmung von Natur und
Landschaft in der Gegenwarts-
kunst. Die Verbindung von ma-
lerischer Materialität, abstrakter
Formensprache und land-
schaftlicher Inspiration zieht
sich wie ein roter Faden durch
die gezeigten Arbeiten. ne/zg

Zwischen gegenständlicher
Erinnerung und malerischer Setzung
XYLON-MUSEUM: Ausstellung „Fontänen und Landschaften“ von Erwin Gross in Schwetzingen.

Bald sind die Werke von Erwin Gross im Xylon-Museum in Schwetzingen
zu sehen. BILD: XYLON-MUSEUM
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DEVK-Gebietsdirektion

Torsten Schalber & Team
Bahnhofanlage 3 | 68723 Schwetzingen
Tel.: 06202 13836
E-Mail: agentur-schalber@vtp.devk.de

Gesagt. Getan. Geholfen. &METZGEREI
PARTYSERVICEEHEHALT
Ihre WM-Grill-Aufstellung:

Nur das Beste für Ihren Spieltag!

Metzgerei & Partyservice Ehehalt

E-Mail: info@metzgerei-ehehalt.de
Web: www.metzgerei-ehehalt.de

Scannen und direkt
zur WM-Grill-Aufstellung! Alte Friedhofstr. 18

68799 Reilingen
Tel.: 06205 102280

Hauptstr. 123
69207 Sandhausen
Tel.: 06224 172420

Professionelle Reinigung von Fenstern,
Terrassendächern, Wintergärten, Duschkabinen,
Treppenhäusern und Einfahrten (Kehrdienst)

Alle Anrufer, die bis zum 30.08.2026
das Kennwort „WM 2026“ nennen, erhalten

10% Rabatt. Tel. 0151-29730718 !!

Zentrum für individuelle Erziehungshilfen
Wir suchen Pflegefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 0721 /966041–14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefie.de · Weitere Infos unter www.zefie.de

📞 06202·9546999
im Bahnhof Schwetzingen
📞

im Bahnhof Schwetzingen

„Für ein perfektes Hörerlebnis -
nicht nur zur WM“

• Inhabergeführter
Meisterbetrieb

• Transparente
Beratung

• Intensive Betreuung
und Nachsorge

• Barrierefreier Zugang
direkt an Gleis1

GLOBUS WM-Fan-Box
2 kg Fleischkäse*, fertig gebacken
und 11 Weizenbrötchen

oder

11110000
pro Box

*mit Phosphat

GLOBUS WM-Grillbox mit GLOBUS
Würstchen aus verschiedenen Regionen
12 Grillwürste* in 4 verschiedenen Sorten

oder

GLOBUSMarkthallen Holding GmbH & Co. KG
Leipziger Straße 8, 66606 St. Wendel
Nähere Infos über Firma und Anschrift Ihrer
GLOBUSMarkthalle finden Sie auf globus.de

Das Angebot ist gültig im GLOBUS Hockenheim
(Speyerer Str. 1, 68766 Hockenheim),
während der gesamten WM.
Für Druckfehler keine Haftung.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.

- Anzeigensonderveröffentlichung -

SenPrima
Gut betreut zu
Hause leben.
Ihr Pflegedienst für stundenweise
Seniorenbetreuung und Alltagshilfe
in Schwetzingen, Hockenheim
und Umgebung

schwetzingen@senprima.de www.senprima.de
SenPrima GmbH / Carl-Benz-Straße 5 / 68723 Schwetzingen

Mo - Fr: 9–15 Uhr 06202 – 766 39 96

Haushaltshilfe
Einkaufshilfe
Begleitung außer Haus
Grundpflege
Betreuung Zuhause
Kinder-/ Familienbetreuung
Demenzbetreuung Zuhause
Entlastung pflegender Angehöriger
Beratungsgespräch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

cker
30. 023

Zum zweiten Mal in Heidelberg
Europas größte Dinosaurier-Ausstellung

Messplatz (NAVI: Kirchheimer Weg 69)
01. August bis 09. August 2026

wochentags von 14–18 Uhr • ACHTUNG: Mo. und Di. geschlossen
Sa., So. & Feiertag 11–18 Uhr

ANSTOSS
ZUM


MEISTER!

Lach mal!
Schöne Zähne gibt‘s bei uns.

Tel. 06205 37669

www.zahnarzt-altlussheim.de
WIRTSHAUS

GÜLDENER ENGEL
Heidelberger Straße 1
68766 Hockenheim

Telefon 0 62 05 204 70 51
restaurant@gueldener-engel.de

www.gueldener-engel.de

Wir bieten den
stilvollen Rahmen für Ihre
Feierlichkeiten mit unserem
historischen Gewölbekeller
im Herzen Hockenheims

und unserer
authentischen deutschen
Küche mit frischen

Produkten der Region!

Besuchen Sie auch unseren gemütlichen
Biergarten oder genießen Sie italienische

Eissorten aus unserer Eisdiele.
Biergarten oder genießen Sie italienische 
Besuchen Sie auch unseren gemütlichen 
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KFZ-KAUFGESUCHE

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0176-20951523
und 06158-7488214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007
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STELLENANGEBOTE
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Flohmarkt Sa. 20.06.26 von 6-14 Uhr,
Heidelberg Messplatz, keine NW, Info:
Agentur Döring 07144-209749
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KAUFGESUCHE

Über 25 Jahre seröses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. % 06205/2555372 od. 0162/
6211090

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zinn, Gobeline, Hausrat uvm. % 0171/
2937188

Suche Kleidung, Bücher, Fotoapparate,
Porzellan und Münzen, % 0160/5445215

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

WINTERGARTEN- & FENSTERREINIGUNG
FÜR ANSPRUCHSVOLLE KUNDEN.
ZUVERLÄSSIG & PÜNKTLICH.

% 06202 6654061

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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MOTORRÄDER
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VERKÄUFE
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FLOHMARKT
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Riesen-Flohmarkt komplett überdacht!

Findet statt! Einfach vorbeikommen! Jeden Mittwoch,
8– 15 Uhr, 68766 Hockenheim, Globus Warenhaus,
überdachtes Parkdeck (Speyerer Str. 2), Aufbau

ab 7 Uhr. Jeder kann ohne Anmeldungmitmachen!
Standgebühr pauschal 25€ für 3m Standlänge!

AĊåď: œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ · }'OȘ ǟǠǦǡ-ǦǨǦǥǟǟǡ
�ÐĮķÆìÐ œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ ķĊÌ ŒÐīā­ķåÐ

kostenlos deine Sachen online!

Digital zahlt
sich aus
2 Jahre E-Paper lesen und gratis
Apple iPad oder Samsung
Galaxy Tab sichern!

Bis zu
399 €
sparen!

schwetzinger-zeitung.de/tabletaktion
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HEIRAT & BEKANNTSCHAFTEN

Ich, Carola, 61 J., verwitwet und kinder-
los, sehe sehr gut aus, habe eine tolle
Figur mit schöner Oberweite. Ich mag die
Natur, bin einfühlsam, optimistisch u.
humorvoll, wandere u. koche gerne, aber
die meiste Zeit bin ich ganz allein u. fühle
mich sehr einsam. Bitte rufen Sie an pv,
Sie dürfen auch älter sein. % 0160 –
97541357

Ich, Barbara, 75 J., bin eine ganz liebe,
ruhige, häusliche Frau, habe viel Frohsinn
im Herzen, bin gepflegt, jung und schön
geblieben. Seit mein Mann verstorben ist,
stehe ich nun ganz alleine da. Verbindet
uns das gleiche Schicksal? Ich könnte Sie
auch kurzerhand mit meinem Auto besu-
chen pv % 0151 – 62913878

Heißes Luder hat Lust auf Dich! 09005-
1067563 Preisangabe: 1,99€/Min

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE

Griechenland - Segeln, 11.9.-26.9. od.
28.9.-13.10. Segelerfahrung nicht erforder-
lich. % 06172/939516

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

URLAUB

Lenny ist ein 9 Monate alter Lausbub.
Er steckt voller Lebensfreude und
möchte am liebsten den ganzen Tag
spielen. Ein vorhandener Hund wäre
optimal und ein Garten hinterm Haus
toll, damit er sich richtig austoben
kann. Er ist natürlich kastriert und ver-
räglich mit allen Hunden. Menschen
liebt er abgöttisch. TSV MhT Worms
e.V. 06241 54490 bzw. 015785592524

Kätzin Gismo, 4 Jahre alt, kastriert,
geimpft, gechipt, sucht zusammen mit
ihrer Tochter Zwergli, 3 Jahre alt, ein
Zuhause in großer Wohnung mit ver-
netztem Balkon oder mit späterem Frei-
gang. Sie sind lieb, verschmust und
hängen sehr aneinander. Kontakt: Kat-
zen in Not Grenzenlos e.V.;
% 0178 4882158.

Shila ist eine liebe mittelgroße Hündin
von knapp einem Jahr. Sie ist verträg-
lich mit anderen Hunden und liebt die
Menschen über alles. Wir suchen für
sie eine herzliche Familie mit Haus und
Garten damit sie sich austoben kann.
Ein zweiter Hund wäre optimal. MhT
Worms e.V. 06241 54490 bzw.
01578 5592524

Triana, w.; geb. Jan. 2022; Yorkshire-
Mischling. 42 cm. Im span. Tierheim
spielt sie gerne mit den anderen Hun-
den und kommt dort mit allen gut
zurecht. Sie läuft auch sehr gut an der
Leine und sucht nun ein schönes
Zuhause bei liebevollen Menschen.
www.hundeblicke.net oder 0170/
1107489

Kater Lord, 2 Jahre alt, FIV positiv,
geimpft, gechipt, kastriert, sucht ein
Zuhause in großer Wohnung oder Haus
mit vernetztem Balkon. Er ist verträg-
lich mit anderen Katzen und kann
gerne zu einer weiteren FIV positiven
Katze dazu. Er ist lieb, verschmust und
menschenbezogen. Kontakt : Katzen in
Not Grenzenlos e.V.; % 0178 4882158.

FREYA, 6J. ist eine kleine, zuckersüße
Podenco-Mix-Hündin, die bei einem
Jäger an der Kette leben musste. Freya
ist eine energiegeladene, sehr men-
schenbezogene Hündin mit viel Poten-
zial. Sie sucht eine aktive Familie mit
der sie durch dick & dünn gehen kann.
Mehr INFOS unter www.archenoah.de/
vermittlung. Arche Noah Teneriffa e.V.,
% 06251-66117, info@archenoah.de.
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

„

Sie suchen einen zuverlässigen Elektriker in
Mannheim? Dann rufen Sie uns an!

• Moderne Technik
• Saubere, strukturierte Ausführung
• Höchste Sicherheitsstandards
• Maximale Verlässlichkeit

Tel. 49 176 59388485
Zwickauer Weg 2 info@hausetage.de
68309 Mannheim https://hausetage.de

Job von do!
Ned von sunschdwo!
Auf geht‘s, jetzt Job finden!

VIELEN DANK FÜR 45 JAHRE TREUE
in Schwetzingen, Mannheimer Str. 42-44
VIELEN"DANK"FÜR"45"JAHRE"TREUE

*10 % des Verkaufspreises werden direkt an der Kasse abgezogen. Aktion ist nicht gültig auf andere Aktionspreise und nicht mit anderen Aktionen (z. B. Coupons, %-Aktionen, Naturalrabatte, etc.) und aktuellen
Angeboten kombinierbar. Ausgenommen von der Aktion sind auch folgende Artikel/Hersteller: Pre- und Anfangsmilchnahrung, Produkte i.S.d. Buchpreisbindungsgesetzes (z.B. Bücher), preisgebundene Ver-
lags erzeugnisse (z.B. Zeitungen und Zeitschriften), Gutscheinkauf, Reisegutscheine, Network/Online Karten, Hörbücher und Hörspiele, Spielekonsolen/VR-Brillen von Nintendo, Sony und Microsoft, Smart-
phones/ Handys, Tablets, Airpods/Earpods, TV-Geräte, PC/Laptop, Apple-Artikel, Amazon-Artikel, Prepaid-Karten, Müller Mobil Simkarten, Make up Services, Tragetaschen, kostenpflichtiges Verpackungs-
material, Pfand und Tabakwaren. Gültig vom 08.06. – 13.06.2026 nur in der Müller Filiale in 68723 Schwetzingen, Mannheimer Str. 42-44. Nur solange der Vorrat reicht. Keine Barauszahlung.
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*109%9des9Verkaufspreises9werden9direkt9an9der9Kasse9abgezogen.9Aktion9ist9nicht9gültig9auf9andere9Aktionspreise9und9nicht9mit9anderen9Aktionen9(z.9B.9Coupons %-Aktionen,9Naturalrabatte,9etc.)9und9aktuellen9
Angeboten9kombinierbar.9Ausgenommen9von9der9Aktion9sind9auch9folgende9Artikel/Hersteller:9Pre-9und9Anfangsmilchnahrung,9Produkte9i.S.d.9Buchpreisbindungsgesetzes9(z.B.9Bücher),9preisgebundene9Ver
lags9erzeugnisse9(z.B.9Zeitungen9und9Zeitschriften),9Gutscheinkauf,9Reisegutscheine,9Network/Online9Karten,9Hörbüche und9Hörspiele,9Spielekonsolen/VR-Brillen9von9Nintendo,9Sony9und9Microsoft,9Smart
phones/9Handys,9Tablets,9Airpods/Earpods,9TV-Geräte,9PC/Laptop,9Apple-Artikel,9Amazon-Artikel,9Prepaid-Karten,9Müller9Mobil9Simkarten,9Make9up9Services,9Tragetaschen,9kostenpflichtiges9Verpackungs
material,9Pfand9und9Tabakwaren.9Gültig9vom908.06.9–913.06.20269nur9in9der9Müller9Filiale9in9687239Schwetzingen,9Mannheimer9Str.942-44.9Nur9solange9der9Vorrat9reicht.9Keine9Barauszahlung.
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lags9erzeugnisse9(z.B.9Zeitungen9und9Zeitschriften),9Gutscheinkauf,9Reisegutscheine,9Network/Online9Karten,9Hörbüche und9Hörspiele,9Spielekonsolen/VR-Brillen9von9Nintendo,9Sony9und9Microsoft,9Smart
Angeboten9kombinierbar.9Ausgenommen9von9der9Aktion9sind9auch9folgende9Artikel/Hersteller:9Pre-9und9Anfangsmilchnahrung,9Produkte9i.S.d.9Buchpreisbindungsgesetzes9(z.B.9Bücher),9preisgebundene9Ver
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10% AUF ALLES
*

vom 08.06. – 13.06.2026
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 08:30 - 19:00 Uhr,

Samstag 08:00 - 16:00 Uhr

Plankstadt. Vor 75 Jahren, 1951,
wurde in der Nachkriegszeit des
Zweiten Weltkriegs die AWO in
Plankstadt gegründet. Bereits
1919 hatte die Sozialdemokratin
Marie Juchacz die Arbeiter-
wohlfahrt gegründet. Der Erste
Weltkrieg war zu Ende, die Op-
fer von Krieg, Gewalt und Terror
in Deutschland gehörten zum
traurigen Alltag.

Dagegen sollte mit prakti-
scher Hilfe für die betroffenen
Menschen angekämpft werden.
Damals wie heute galten und
gelten dabei die Grundwerte
der AWO: Solidarität, Toleranz,
Freiheit, Gleichheit und Ge-
rechtigkeit.

Diese Ziele wurden auch von
vielen Künstlerinnen und
Künstlern unterstützt. Sie fühl-
ten sich einer realistischen und
gesellschaftlich engagierten
Kunst verpflichtet und stellten
die Auseinandersetzung mit so-
zialen Fragen in den Mittel-
punkt ihrer Arbeit.

Besonders heraus ragen da-
bei Käthe Kollwitz (1867 bis
1945) und Heinrich Zille (1858
bis 1929).

Von großer Aktualität
Mehr denn je sind die Bilder
von Käthe Kollwitz und Hein-
rich Zille vor dem Hintergrund
gesellschaftlicher Entwicklun-
gen wie Kinderarmut, dem Aus-
geschlossensein aus dem ge-

sellschaftlichen Leben oder
Kriegen und Fluchtbewegun-
gen in der Welt von großer Ak-
tualität.

Die Ausstellung, die von dem
leider allzu früh verstorbenen
Kunstprofessor Josef Walch zu-
sammengestellt wurde, zeigt
mehr als 50 Arbeiten aus dem

Schaffen der beiden Künstler.
Im Rahmen einer Vernissage

am Samstag, 6. Juni, um 15 Uhr
im Foyer des Gemeindezent-
rums gegenüber dem Rathaus
wird der ehemalige Bundes-
tagsabgeordnete Lothar Bin-
ding aus Heidelberg in die Aus-
stellung einführen. Musikalisch

umrahmt wird die Ausstel-
lungseröffnung vom Orchester
23 des Musikvereins Plankstadt.
Interessierte sind zur Eröffnung
eingeladen. wac

Soziale Fragen
im Blick der Kunst
GEMEINDEZENTRUM PLANKSTADT: Ausstellung erinnert an 75 Jahre AWO Plankstadt.

Die Ausstellung kann zu
den Öffnungszeiten der

Bücherei bis zum 17. Juni,
besucht werden.

i

„Straßenszene“ von Heinrich Zille. BILD: ZILLE

Ketsch. Arthouse-Kino, Holly-
woodproduktionen und beson-
dere Themenabende: Das Cen-
tral setzt im Juni erneut auf ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm. „Wir freuen uns, unse-
ren Gästen wieder eine span-
nende Mischung aus Unterhal-
tung und besonderen Kinoer-
lebnissen bieten zu können“, er-
klären die Kinomacher.

Der neue Programmflyer
liegt bereits im Kino sowie an
vielen Stellen in der Region aus.
Außerdem steht das aktuelle
Programm online auf der
Homepage des Central zum
Download bereit. Auf dem
Spielplan stehen unter anderem
„Rose“ mit Sandra Hüller, das
Drama „Nürnberg“ mit Russell
Crowe und RamiMalek, dasMi-
chael-Jackson-Biopic „Michael“
sowie „Der Teufel trägt Prada 2“.

Ein besonderer Schwerpunkt
liegt erneut auf Dokumentatio-
nen und gesellschaftlichen The-
men. Gemeinsam mit dem Ver-
ein Sonnenernte zeigt das Cen-
tral am Sonntag, 7. Juni, um 18
Uhr, die Doku „Das Gewicht der

Welt“. Regisseur Florian Hein-
zen-Ziob porträtiert darin zwei
Wissenschaftlerinnen und ei-
nen Wissenschaftler, deren Ar-
beit vom Klimawandel über-
schattet wird. Im Mittelpunkt
steht die Frage, wie Forschende
mit den teils düsteren Ergebnis-
sen ihrer Berechnungen umge-
hen.

„Wir möchten mit solchen
Filmen auch Denkanstöße ge-
ben und Gespräche ermögli-
chen“, betonen die Verantwort-
lichen. Deshalb wird mit Sebas-
tian Seiffert einer der Protago-
nisten persönlich im Kino zu
Gast sein. Der Professor für
physikalische Chemie an der
Universität Mainz steht den Be-
suchern nach der Vorführung
für Gespräche zur Verfügung.
Der Eintritt kostet 6,50 Euro.

Bereits am selben Vormittag
wird das Central wieder zum
Treffpunkt für Familien und
Menschen aus der Gemeinde.
Beim Integrationsprojekt „Sun-
dayMovies“ läuft um 11Uhr der
Animationsfilm „Tafiti – Ab
durch die Wüste“. Erzählt wird
die Geschichte eines neugieri-

gen Erdmännchens auf großer
Abenteuerreise. Der Eintritt zur
Matinee ist kostenlos.

Auch die beliebten Sonder-
veranstaltungen gehen weiter:
Neben dem fast ausverkauften
„Mädelsabend“ steht im Juni er-
neut das „Männerkino“ auf dem
Programm. Nach dem erfolgrei-
chen Auftakt findet der nächste
Männerabend am 17. Juni statt.
Gezeigt wird der Kultthriller
„Passwort: Swordfish“ aus dem
Jahr 2001. Hugh Jackman spielt
darin einen Computerhacker,
der von einem Gangster, ge-
spielt von John Travolta, unter
Druck gesetzt wird. Ebenfalls
mit dabei ist Halle Berry.

„Der erste Männerabend
kam hervorragend an, deshalb
war schnell klar, dass wir das
Format fortsetzen“, so die Kino-
betreiber. Tickets kosten zwölf
Euro inklusive Brezel und Ge-
tränk. Karten gibt es online und
direkt im Kino. Groß ist außer-
dem die Nachfrage nach dem
Schafskrimi „Glennkill“. Die
Verfilmung des Bestsellerro-
mans mit Hugh Jackman wird
im Juli imCentral zu sehen sein.

Central Kino setzt im
Juni auf große Filme
KETSCH: Vielseitiges Programm mit prominenten Gästen,
Sonderveranstaltungen und Kinoerlebnissen für Familien.

Von Henrik Feth

Das Biopic „Michael“ über Poplegende Michael Jackson läuft im Ketscher Central Kino. BILD: GLENWILSON

Ketsch. Unter dem Motto „Fa-
milie – Fußball – Fairplay!“ lädt
die Kirche Kunterbunt am
Sonntag, 14. Juni, von 10 bis
13 Uhr, ins katholische Pfarr-
heim ein.

Das Angebot dabei richtet
sich an die ganze Familie und
verbindet Elemente der Fami-
lienkirche mit einem bunten
Mitmachprogramm für Kinder
und Erwachsene. Ziel der Ver-
anstaltung ist es, Familien ge-

meinsame Zeit zu ermöglichen
und Begegnungen mit anderen
Familien und Kindern zu schaf-
fen.

Die Kirche Kunterbunt be-
ginnt mit einer offenen Will-
kommens-Zeit, bevor in der Ak-
tiv-Zeit verschiedene kreative
und spielerische Stationen zum
Mitmachen angeboten werden.
Anschließend folgt die Feier-
Zeit – ein kleiner Gottesdienst
mit Musik und kreativen Ele-

menten. Den Abschluss bildet
die gemeinsame Essen-Zeit, die
zu fröhlicher Tischgemeinschaft
einlädt. Jede Veranstaltung der
„Kirche Kunterbunt“ steht unter
einem besonderen Thema oder
einer biblischen Erzählung.
Eingeladen sind Kinder, Eltern
und Großeltern, die gemeinsam
eine abwechslungsreiche und
kunterbunte Zeit verbringen
möchten. zg/hef

Kunterbunte Kirche
KETSCH: Zum Mitmachen für Familien am 14. Juni.
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Hockenheim. Ein Becken für
Vereins-, Schul- und öffentli-
ches Schwimmen und vielleicht
ein weiteres Becken für Nicht-
schwimmer: Diese sogenannte
Variante 3 zum Erhalt des defi-
zitären Freizeitbads Aquadrom
hatte die Gemeinderatsmehr-
heit als wirtschaftlich günstigste
bevorzugt.

Wobei der Begriff „günstig“
in diesem Fall relativ ist: Denn
selbst nach dem Umbau hätte
der voraussichtliche jährliche
Verlust rund 2,1 Millionen Euro
betragen – statt 5 bis 7Millionen
Euro aktuell. Und um aus der
jetzigen Einrichtung ein solches
Sport- und Vereinsbad zu ma-
chen, wären zunächst Investiti-
onen von 17Millionen Euro nö-
tig. Davon könnten Stadt und
Stadtwerke in den nächsten vier
Jahren 11 bis 12 Millionen Euro
selbst aufbringen, für den Rest
wären Zuschüsse nötig.

Die Stadt Hockenheim
geht leer aus
Deshalb hatte die Stadtverwal-
tung 5 Millionen Euro aus dem
Fördertopf des Bundespro-
gramms zur Sanierung kommu-
naler Sportstätten (SKS) bean-
tragt. Der enthält allerdings
„nur“ 333Millionen Euro, bean-
tragt wurden deutschlandweit
7,5 Milliarden Euro. Entspre-
chend gering waren also die
Chancen für Hockenheim,
beim Verteilen der Fördermittel
bedacht zu werden. Die Nach-
richt, ob die Stadt in das Pro-
gramm aufgenommen wird,
war für Mai oder Juni angekün-
digt und ist inzwischen anschei-
nend eingetroffen. Das ist je-
denfalls dem Facebook-Profil
von Oberbürgermeister Marcus
Zeitler zu entnehmen, auf dem
er in einem Video verkündet:
„Leider wurden wir beim Zu-
schussprogramm SKS nicht be-
rücksichtigt.“ Aus diesemGrund
könne die Variante 3 nicht um-
gesetzt werden. Eine offizielle
Pressemitteilung oder Informa-
tionen auf der Homepage der
Stadt gibt es hierzu bislang
nicht.

Zumindest für die Nutzer än-
dert die Botschaft erst mal
nichts. Oder in Zeitlers Worten:

„Das Bad ist in seinem Bestand,
so wie es jetzt ist, weiterhin für
Sie geöffnet, wird fortgeführt
und lädt weiterhin zum Verwei-
len ein.“ Das wäre aber ohnehin
so gewesen, selbst wenn die er-
hofften Fördermittel für die fa-
vorisierte Minimallösung ge-
flossen wären. Denn der Um-
bau hätte erst einmal geplant
werden müssen, was allein ein-
einhalb bis zwei Jahre gedauert
hätte, schätzte der OB. Noch
ehe der erste Bagger gerollt wä-
re, wohlgemerkt. Für die Ver-
antwortlichen im Rathaus und
die Kommunalpolitiker bedeute
die Nachricht: „Gemeinderat
und Verwaltung werden weiter
an Lösungen arbeiten.“ Denn
weitermachen wie gehabt, ist
auf lange Sicht keine Option,
würde doch schon einzig der
Erhalt der Einrichtungen im ge-
genwärtigen Umfang bis zum
Jahr 2030 Investitionen von
17,5Millionen Euro erfordern.

Das hoben die Beteiligten
bei den zwei Bürgerinformati-
onsveranstaltungen zur Zukunft
des Aquadroms wiederholt her-

vor. Vermutlich auch deshalb
appelliert Zeitler in seinem Vi-
deo an die Menschen in Ho-
ckenheim und Umgebung: „Ar-
beiten Sie auch bitte hart daran,
dass unser Bad gut besucht ist
und sich weiterhin über gute
Besucherzahlen freuen kann.“

Das sagt die
Stammgast-Initiative zu der
neuen Entwicklung
„Sicherlich geht die Arbeit zum
Erhalt des Aquadroms jetzt erst
richtig los“, kommentiert Kirsten
Möller, Sprecherin einer Grup-
pe von Stammgästen, die das
Bad in seiner jetzigen Form er-
halten wollen, die Information
des Hockenheimer Verwal-
tungschefs. Anders als dieser
hat sie eine Pressemitteilung
verfasst.

„Wir als Initiative für den Er-
halt des Aquadroms freuen uns
über den positiven Wandel der
Gemeinde Hockenheim. Auch
unsere Gespräche mit den Ge-
meinderäten, Landtagsabge-
ordneten sowie den Bürger-
meistern der umliegenden Ge-

meinden haben sicher ihren
Teil dazu beigetragen“, ist Möl-
ler überzeugt.

Ihr Ziel, mindestens 1.500
Unterschriften für eine Petition
zu sammeln, haben Möller und
ihre Mitstreiterinnen eigenen
Angaben zufolge erreicht und
übertroffen. „Allein knapp 1.800
Hockenheimer haben in den
vergangenen Wochen auf unse-
ren Unterschriftenlisten unter-
schrieben. Dazu kommen noch
über 600 Unterschriften von Be-
suchern des Aquadroms aus
umliegenden Gemeinden“, be-
richtet sie.

Diese besorgten Bürger dürf-
ten sich also freuen, dass ihre
Unterschriften mit dazu geführt
hätten, dass der Gemeinderat
Hockenheim sowie der Ober-
bürgermeister ihre Aussage
über den Rückbau des Aqua-
droms überdacht hätten, heißt
es in der Mitteilung. „Sicherlich
hat es natürlich auch eine Rolle
gespielt, dass die beantragten
Fördergelder inHöhe von 5Mil-
lionen Euro beim Bund nicht

bewilligt wurden“,merkt sie an.
„Unsere Unterschriftenlisten

in den verschiedenen Geschäf-
ten werden wir in den nächsten
Tagen einsammeln, da der Er-
halt des Aquadroms – zumin-
dest für die nächsten Jahre – ja
vorerst zugesagt wurde und wir
bereits sehr viele Unterschriften
erhalten haben“, erklärt die
Sprecherin und dankt den Un-
terstützern.

Anregungen der
Aquadrom-Anhängerinnen
Die Initiative halte es für sinn-
voll, künftig jährlich einen sepa-
raten Wirtschaftsbericht für das
Aquadrom zu veröffentlichen.
Das Bellamar in Schwetzingen
verfahre bereits so, dort seien
die wichtigsten Zahlen transpa-
rent und einfach für interessier-
te Bürger einsehbar. Weiterer
Vorschlag: Sämtliche umliegen-
den Bäder hätten ihre Preise
den aktuellen wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen ange-
passt. Nur beimAquadromblie-
ben die Preise seit Jahren gleich.

„Dies führt dazu, dass das Defi-
zit sich weiter erhöhen wird“,
befürchtet sie.

Darüber hinaus betont sie,
dass die Besucherzahlen ver-
schiedener Schwimmbäder nur
bedingt miteinander vergleich-
bar seien. ImBellamar zumBei-
spiel müssten alle Kinder einen
– wenn auch geringen – Eintritt
zahlen und würden daher als
Badegäste erfasst. Im Aqua-
drom hingegen zahlten Kinder
erst ab dem siebten Lebensjahr
Eintritt, weshalb jüngere oft
nicht als Besucher verzeichnet
würden – vor allem bei großem
Andrang. „Dies haben uns Mit-
arbeiter des Aquadroms berich-
tet“, sagtMöller.

Außerdem wünsche sich die
Initiative, dass an dem Aus-
schuss, der ein zukunftstaugli-
ches Konzept für das Freizeit-
bad erarbeiten soll, auch
Stammgäste beteiligt werden –
„um viel zur Praxis sowie den
Wünschen und Bedürfnissen
der Badegäste beizutragen“, bie-
tet sie ihre Unterstützung an.

Rückschlag für Rückbauvariante
AQUADROM HOCKENHEIM: Die erwogene Verkleinerung ist vorerst vom Tisch. Die erhofften Gelder aus einem Fördertopf
des Bundes werden nicht fließen, teilt OB Marcus Zeitler mit.

Von Markus Müller

Jeden Tag so viele Badegäste wie hier wären finanziell hilfreich. BILD:MICHAELOECHSLER

Hockenheim. Mit großer Begeis-
terung schütteln Schülerinnen
und Schüler der Vorbereitungs-
klasse (VKL) der Theodor-
Heuss-Realschule Hockenheim
kleine Gläser voller Sahne.
Nach einigen Minuten staunen
sie nicht schlecht: Aus der flüs-
sigen Sahne ist tatsächlich But-
ter geworden. Was zunächst wie
ein einfaches Experiment wirkt,
ist Teil eines besonderen For-
schungsprojekts rund um Ler-
nen, Sprache und Verständlich-
keit. Im Rahmen ihrer Master-
arbeit an der Pädagogischen
Hochschule Heidelberg führte
Studentin Alessa Östringer eine
Erhebung an der THRS durch.
Im Mittelpunkt standen selbst
erstellte Lernvideos, die speziell
für Kinder mit Deutsch als
Zweitsprache (DaZ) entwickelt
wurden. Ziel des Projekts war
es, herauszufinden, wie visuell
unterstützte Lernangebote
Sprachbarrieren abbauen und
das Verständnis fördern kön-
nen. An drei Tagen arbeiteten
die Jugendlichen mit verschie-
denen Lernvideos aus den Be-
reichen Berufsorientierung,
Deutsch und Biologie. Ergän-
zend beantworteten sie eigens
entwickelte Fragebögen zu Ver-
ständlichkeit, Lernzuwachs und
ihren persönlichen Eindrücken.

Zum Einstieg beschäftigten
sich die Jugendlichen mit dem
„Weg der Milch von der Kuh bis
in die Flasche“. Besonders ein-
drucksvoll war am zweiten Tag
das praktische Butter-Experi-
ment: Durch kräftiges Schütteln
trennten sich Butter und Butter-
milch sichtbar voneinander. A
dritten Tag stand die Berufsori-
entierung im Fokus. Ein Lernvi-
deo über den Beruf des Milch-
bauern mit einem Interview
von „Milchbauer Paul“ aus
Weinheim vermittelte authenti-
sche Einblicke in den Arbeitsall-
tag auf einem Bauernhof. Die
Unterrichtssequenz machte
sichtbar, dass interkulturelle Bil-
dung nicht nur ein theoreti-
sches Konzept ist, sondern im
schulischen Alltag gelebt wer-
den kann. Die Lernvideos er-
wiesen sich als geeignetes Me-
dium, um der Heterogenität der
Schüler gerecht zuwerden. zg

Wenn
aus Sahne
Butter wird
THEODOR-HEUSS-
REALSCHULE

Ihre Fachanwälte für:

www.gehrlein-kanzlei.de
06205 30 577 0
Untere Hauptstraße 20, 68766 Hockenheim

Arbeitsrecht
Erbrecht
Familienrecht
M&A Unternehmenskauf
Verkehrsrecht

AnzeigensonderveröffentlichungWir sindWir sindWir sindWir sindHandel,

Handwerk und

Dienstleister in der

Rennstadt
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Michael Heinzmann

Floristik
Inh. Michael Franz
Am Friedhof
Heidelberger Straße 104
68766 Hockenheim
Tel. (06205) 2 81 89 11

... dem Leben einen
würdigen Abschied geben ...

Ihr Fachgeschäft
für Trauerfloristik

erscheint monatlich in der
Schwetzinger Zeitung,

Hockenheimer
Tageszeitung

und der
Badischen Anzeigen-

Zeitung (BAZ).

Reservieren Sie jetzt
Ihre Anzeige und
profitieren Sie von
besonders günstigen

Konditionen!
Tel. 06202 205 334

oder
sz-anzeigen@

schwetzinger-zeitung.de

Wir sind
Hockenheim
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Hockenheim. Das historische
Klassenzimmer der Pestalozzi-
Schule in Hockenheim soll
künftig im Historischen Muse-
um der Pfalz in Speyer ausge-
stellt werden. Der Sozialaus-
schuss der Stadt hat die unent-
geltliche Übergabe bereits An-
fang Mai beschlossen. Damit
werde sichergestellt, das Inven-
tar langfristig zu erhalten und
seine kulturelle Bedeutung
sichtbar zu machen, heißt es im
Beschluss. Hintergrund seien
fehlende Präsentationsmöglich-
keiten an der Grundschule so-
wie akuter Platzbedarf.

Untergebracht im Oberge-
schoss dieser Schule, war das
historische Klassenzimmer nur
selten für Besucherinnen und
Besucher zugänglich – etwa am
Tag des offenen Denkmals. Im
regulären Schulbetrieb blieb
der Raum jedoch geschlossen.
Für die Kommunewar das lang-
fristig keine zufriedenstellende
Lösung. „Zum einen ist die Ein-

richtung für die Öffentlichkeit
geschlossen und zum anderen
blockiert sie den Raum, den wir
für die Schulkinder dringend
brauchen“, sagte Philipp
Schmiel, stellvertretender Leiter
des Fachbereichs Soziales, Bil-
dung, Kultur und Sport der
Stadt Hockenheim, bei einem
Pressetermin vor Ort.

Ausschlaggebend für die
Entscheidung war vor allem der
steigende Raumbedarf an der
ältesten Schule Hockenheims.
Mehr als 300 Kinder besuchen
derzeit die Grundschule, die
laut Schmiel inzwischen vierzü-
gig ist, also vier Klassen pro
Jahrgangsstufe umfasst. Der
Raum mit dem alten Mobiliar
soll deshalb künftig wieder
während der Unterrichtszeiten
genutzt werden. Dieser muss
zuvor jedoch saniert und mo-
dernisiert werden.

Die Planungen stehen auch
im Zusammenhang mit aktuel-
len Entwicklungen imBildungs-
bereich. Die Pestalozzi-Schule
nimmt am sogenannten Start-

chancen-Programm teil, das
Schulen mit Kindern aus unter-
schiedlichen sozialen Hinter-
gründen unterstützt. Bund und
Länder stellen dafür bundes-
weit insgesamt 20 Milliarden
Euro über zehn Jahre für
4000 Schulen zur Verfügung.

„Genau deswegen ist es an
dieser Schule wichtig, dass wir
viele Räume haben. Somit ha-
ben wir sozusagen zwei große
Aufgaben durch die anstehende
Übergabe erledigt“, erklärte
Schmiel. Ob darüber hinaus
weitere Räume geschaffen wer-
denmüssen, ist derzeit noch of-
fen.

Als dauerhafte
Ausstellung geplant
Im Historischen Museum der
Pfalz soll die Schulstube künftig
dauerhaft ausgestellt werden.
Die Kommune will die Einrich-
tung offiziell stiften. Besuche-
rinnen und Besucher sollen den
Raum dann während der regu-
lären Öffnungszeiten besichti-
gen können. Wann genau die

Möbel nach Speyer transpor-
tiert und ausgestellt werden,
steht bisher nicht fest. Laut
Schmiel laufen derzeit noch or-
ganisatorische Abstimmungen
mit dem Historischen Museum
der Pfalz.

Vor allem der Transport gilt
als aufwendig: Fast ein Dutzend
historische Schulbänke, ein
Lehrerpult, eine Tafel und ein
Schrank müssen verladen wer-
den. Um den Schulbetrieb
möglichst wenig zu beeinträch-
tigen, soll die Lieferung wäh-
rend der Ferienzeit erfolgen. Ei-
ne Anfrage der Redaktion an
den zuständigen Kurator des
Historischen Museums der
Pfalz blieb urlaubsbedingt un-
beantwortet.

Zunächst wurde im Gemein-
derat darüber beraten, die mut-
maßlich aus der Zeit vor dem
Zweiten Weltkrieg stammenden
Möbel einzulagern. Lagerung
und Erhalt hätten jedoch lang-
fristige Kosten verursacht, zu-
dem blieb unklar, ob die Ein-
richtung später überhaupt noch

einmal aufgebaut worden wäre.
Eine Entsorgung stand laut
Schmiel nie ernsthaft zur De-
batte.

Auch die Idee, das Inventar
interessierten Bürgerinnen und
Bürgern zu überlassen, wurde
diskutiert. Eine dauerhafte öf-
fentliche Präsentation wäre da-
durch allerdings ebenfalls nicht
gewährleistet. Deshalb kontak-
tierte die Stadt mehrereMuseen
in der Rhein-Neckar-Region. In-
teresse zeigte unter anderem
das Historische Museum der
Pfalz in Speyer, das schließlich
die Zusage erhielt. Dort soll das
Klassenzimmer vollständig in-
tegriert werden.

Manfred Wöhr, früherer Rek-
tor der Pestalozzi-Schule, initi-
ierte die Einrichtung des histo-
rischen Klassenzimmers. Im
Kontrast zu heutigen digitalen
Lernformen vermittelt das In-
ventar einen Eindruck davon,
wie Kinder früher Lesen,
Schreiben und Rechnen lern-
ten. „Ergonomisch wären die

Möbel für den heutigen Unter-
richt nicht mehr nutzbar“, kom-
mentierte Schmiel mit Blick auf
die alten Holzschulbänke mit
integrierten Sitzflächen und
Klappdeckeln.

Das Jugendstilgebäude wur-
de 1911 im Stadtpark auf dem
Gelände des früheren Friedhofs
errichtet und nach demSchwei-
zer Pädagogen Johann Heinrich
Pestalozzi benannt. Bis 1948
war die Schule unter dem Na-
men „Neue Schule“ bekannt.

Im Historischen Museum
der Pfalz soll das historische
Klassenzimmer voraussichtlich
dauerhaft während der regulä-
ren Öffnungszeiten (dienstags
bis sonntags von 10 bis 18 Uhr)
präsentiert werden. Einige
Sammlungsausstellungen sind
derzeit nach Angaben des Mu-
seums wegen Sanierungsarbei-
ten vorübergehend geschlos-
sen, darunter die Ausstellungen
zur Urgeschichte, Römerzeit
und Neuzeit sowie das Wein-
museum.

Kulturelle Bedeutung sichtbar machen
PESTALOZZI-SCHULE: Altes Klassenzimmer-Mobiliar soll künftig im Historischen Museum der Pfalz öffentlich zugänglich gemacht werden.

Von Joelle Altmann

Das historische Klassenzimmer im Dachgeschoss der Pestalozzischule wurde auf Initiative des ehemaligen Schulleiters Manfred Wöhr eingerichtet. BILD: JOELLE ALTMANN

Hockenheim. Seit Kurzem ziert
ein besonderer Papierkorb das
Büro von Hockenheims Bürger-
meister Matthias Beck. Ganz in
Rot mit mehreren Haien darauf
steht er da und wartet darauf,
des Papiermülls habhaft zu
werden, der imAlltag unweiger-
lich anfällt. Der Hintergrund?
Bei einem Besuch der Theo-
dor-Heuss-Realschule während
der Präventions-Projektwoche
Ende April fiel Beck das beson-
ders gestaltete Exemplar eines
Schülers ins Auge. „Ich fand das
Motiv sehr passend für mein
Büro – da hängt auch schon ein
von Kindern gemalter Wal, das
maritime Themawird also noch
mal aufgenommen“, erläutert
er.

Bei der Projektwoche wur-
den viele sensible Themen an
unterschiedliche Klassenstufen
angepasst aufgearbeitet. „Wir
haben hier ein breites Feld ge-
meinsam besprochen – von
Suchtprävention über Mob-
bing und Ängste bis zu Sicher-
heit“, berichtet die Rektorin
Marion Marker-Schrotz. Ge-
meinsam mit Erdon Vuniçi –
der Siebtklässler gestaltete den
Papierkorb – hat sie das Rat-
haus besucht. Als besonderen
Dank für das neue Kunstwerk
in seinem Büro überreichte
Bürgermeister Beck dem Schü-
ler eine Rennstadtkarte – den
Gutschein kann Erdon in fast
allen Hockenheimer Geschäf-
ten einlösen. zg/mwe

Die „Haie“
sind los
RATHAUS

Hai frisst Abfall: Bürgermeister
Matthias Beck (v. l.) mit Schüler
Erdon, Fachbereichsleiterin Linda
Hoti sowie Rektorin Marion
Marker-Schrotz. BILD: STADT

Einrichtung rund um PC/Smartphone/Internet/Email
Virenbeseitigung/-schutz
Datensicherung/-rettung
Reparatur und Aufrüstung
eigene Werkstatt
Verkauf von Geräten und Zubehör

KRAUS Hard & Software
Inh. Thorsten Kraus

IT-ServiceIT-Service

Tel. 06205 204060 • Fax 06205 204066 • Karlsruher Str. 16 • 68766 Hockenheim
Internet: www.kraus-online.de • E-Mail: service@kraus-online.de
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Insektenschutzgitter für Fenster und Türen nach Maß!
Innenbeschattungen (Plissees)
Infrarot-Heizsysteme

68766 HOCKENHEIM · Rostocker Straße 5 · Tel. 0 62 05/30 93 09
www.schreinerei-schaefer.de · schreinerei-schaefer@t-online.de

Wolfgang

SCHÄFER
Schreinerei • Insektenschutz
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DeineWelt der Räder.

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht.
** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison
Zweirad-Center Stadler Mannheim GmbH, Casterfeldstraße 40-44, 68199 Mannheim

PURER FAHRSPASS
ECHTE TIEFPREISE
Aktion bis zum 25. Juni, nur solange der Vorrat reicht.

SCANNEN & DEALS

ONLINE SICHERN
zweirad-st

adler.de

22x in Deiner Nähe.

Art.-Nr.: 700233 blau

3492 €
UVP 4599 €1107 € SPAREN

E-Trekkingbike 28”
Macina All Terra 800
Kraftvoller Allrounder für alle Wege | Bosch CX 120 Nm | 800 Wh | zuverlässig-robuste
Shimano Cues Schaltung | leicht profilierte Schwalbe Johnny Watts
Bereifung mit extra Pannenschutz | 100 mm Suntour XCM
MTB Luft- Federgabel | Art.-Nr.: 133312

E-Citybike 28“
Soul
Komfortabel und leistungsstark | hochwertige Rahmenverarbeitung | leistungsstarker
540 Wh Akku | 8 Gang Shimano Schaltung | Shimano Scheibenbremsen | für
Kindersitz geeigneter MIK-Systemgepäckträger | scharfes LCD-
Display mit intuitiver Bedienung und APP-Konnektiviät |
inkl. Rahmenschloss | Art.-Nr.: 700231 grün

Gravelbike 28”
Grinder 1
Komfort-orientierter Gravelrahmen für täglichen Einsatz |
Zahlreiche Aufnahmen für Zubehör | kompakter Lenker mit bequemer
Armstellung | 16 Gang Shimano Schaltung | perfekt für Pendler
und Einsteiger in die Gravelwelt | Art.-Nr.: 133155

E-City Bike 29”
Upstreet 5.43R LE
Kraftvoller Panasonic GX Motor | ausdauerndes Komfort-Tourenrad | wartungsarme
5 Gang Nabenschaltung | Scheibenbremse plus Rücktritt | herausragende
Verarbeitungsqualität | carbonverstärkter Riemantrieb |
großes 3.5“ Farbdisplay |
Art.-Nr.: 133347 schwarz

992 €
UVP 1299 €307 € SPAREN

1399 €
UVP 1799 €400 € SPAREN

540 Wh

App kompatibel

Nabenmotor

2492 €
UVP 5399 €2907 € SPAREN

OPTIONALES UPGRADE

nur99 €

iox 500 Display
Smarte Navigation
Fahrdaten auswerten
Leicht ablesbar

�i
� S
� F
� L

Art.-Nr.: 133316 Wave

Sonderpreiswegen leichten Lackkratzern.

GX Force Pro
75 Nm | 750 Wh

Smart-System

BOSCH CX
100 Nm | 800Wh

MANNHEIM Casterfeldstraße 40-44 Mo - Fr 10:00 - 19:30 Uhr, Sa 10:00 - 19:00 Uhr

zweirad-stadler.de


